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An die 
Lehrlingsstellen der Wirtschaftskammern 
 
 
 
 Name/Durchwahl: 
 Dr. Karl Wieczorek/5812 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-33.800/0005-I/4/2012 
  

Antwortschreiben bitte unter Anführung 
der Geschäftszahl an die E-Mail-Adresse 
karl.wieczorek@bmwfj.gv.at richten. 

 

Gleichhaltung von schulischen Ausbildungsabschlüssen mit fachein-
schlägigen Lehrabschlüssen gemäß § 34a BAG  

 

Sehr geehrte Frau Lehrlingsstellenleiterin, sehr geehrte Lehrlingsstellenleiter, 

 

§ 34a BAG legt hinsichtlich der in der Bestimmung genannten Rechtsgebiete bei 

erfolgreichem Abschluss einer berufsbildenden (mind. dreijährigen) mittleren  

oder höheren Schule dieselben Rechtswirkungen wie bei Ablegung der Lehrab-

schlussprüfung in einem facheinschlägigen Lehrberuf fest: 

"Für den Bereich der beruflichen Qualifikationen, des Arbeitsrechtes einschließlich 

der Kollektivverträge sowie des Sozialversicherungsrechtes gilt das Prüfungs-

zeugnis, mit dem der erfolgreiche Abschluss einer mindestens dreijährigen be-

rufsbildenden mittleren Schule, einer mindestens dreijährigen land- und forst-

wirtschaftlichen Fachschule, einer berufsbildenden höheren Schule oder deren 

Sonderformen einschließlich der Schulversuche nachgewiesen wird, zumindest 

als Nachweis einer mit einer facheinschlägigen Lehrabschlussprüfung abgeschlos-

senen beruflichen Ausbildung." 

Aus Wortlaut und Intention dieser Regelung ergibt sich somit die rechtliche Wir-

kung, dass die Vereinbarung einer (Rest)Lehrzeit für Absolventen einer der ge-

nannten berufsbildenden Schulen in einem in den Ausbildungsinhalten gleicharti-

gen Lehrberuf nicht zulässig ist. 

Der Antritt zur Lehrabschlussprüfung (auf freiwilliger Basis) bleibt allerdings 

möglich, um den Nachweis der beruflichen Qualifikationen auch auf diese Weise 
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erbringen und ein Lehrabschlussprüfungszeugnis erhalten zu können. Diese Aus-

legung wird durch den Bericht des Handelsausschusses in Zusammenhang mit 

der Berufsausbildungsgesetz-Novelle BGBl. Nr. 23/1993 (877 der Beil. zu den 

Sten. Prot. des NR XVIII. GP) bestätigt, demgemäß § 34a BAG einen Schulabsol-

venten nicht daran hindert, sich einer Lehrabschlussprüfung zu unterziehen. 

Die nachstehende Liste gleichwertiger Schul- und Lehrabschlüsse dient den Lehr-

lingsstellen zur Rechtsklarheit bei der Anwendung des § 34a BAG. Sie bezieht 

sich auf technisch-gewerbliche, kaufmännische und humanberufliche und Schu-

len. 

Die Lehrlingsstellen haben daher im Falle der Anmeldung eines Lehrvertrages mit 

einem Absolventen einer der in der Liste angeführten Schulen über einen ent-

sprechenden Lehrberuf die Eintragung des Lehrvertrages gemäß § 20 Abs. 3 lit. a 

BAG zu verweigern. 

1. Technische und gewerbliche Schulen 

5-jährige Höhere Lehranstalt für Lehrberuf 
Elektronik u. technische Informatik Elektronik – Angewandte Elektronik 
Informatik Informationstechnologie - Informatik 
Informationstechnologie EDV-Systemtechnik 
Bautechnik Maurer/in 
Gebäudetechnik Installations- und Gebäudetechnik  
Elektrotechnik Elektrotechnik  
Innenraumgestaltung u. Holztechnik Tischlerei 
Maschinenbau Metalltechnik - Maschinenbautechnik 
Grafik- und Kommunikationsdesign Medienfachmann/frau - Mediendesign 
Textildesign Bekleidungsgestaltung 
Mechatronik Mechatronik 
Chemie/Chemieingenieurwesen Chemielabortechnik 
Werkstofftechnik Werkstofftechnik 
Kunststofftechnik Kunststofftechnik 
EDV- und Organisation EDV-Systemtechnik 

 
Fachschule für Lehrberuf 
Bautechnik und Bauwirtschaft Maurer/in 
Tischlerei Tischlerei 
Elektrotechnik Elektrotechnik 
Elektronik Elektronik – Angewandte Elektronik 
Maschinenbau-Fertigungstechnik Metalltechnik - Maschinenbautechnik 
Maschinen- und Anlagentechnik Metalltechnik - Maschinenbautechnik 
Maschinen- und Kraftfahrzeugtechnik Kraftfahrzeugtechnik 
Chemische Technologie und Umwelt- Chemielabortechnik 



 

BMWFJ-33.800/0005-I/4/2012 Seite 3 von 4 

- 

- 

technik 
Mechatronik Mechatronik 
Computer- und Kommunikations-
technik 

Informationstechnologie - Technik 

Malerei und Gestaltung Maler/in und Anstreicher/in 
Chemische Betriebstechnik Chemielabortechnik 

 
2. Kaufmännische Schulen 

Schule Lehrberuf 
5-jährige Handelsakademie (ein-
schließlich Schulversuche und Fach-
richtungen) 

 Bürokaufmann/frau 
 Buchhaltung 

3-jährige Handelsschule Bürokaufmann/frau *) 
mit Praktikum „praktische Bürotätigkeit“ 
 
3. Humanberufliche Schulen 

5-jährige Höhere Lehranstalt für Lehrberuf 
wirtschaftliche Berufe einschließlich 
Sonderformen und Ausbildungs-
schwerpunkte 

 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
 Restaurantfachmann/frau 
 Koch/Köchin 

Tourismus (einschließlich Sonderfor-
men und Ausbildungsschwerpunkte) 

 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
 Restaurantfachmann/frau 
 Koch/Köchin 
 Reisebüroassistent/in 

Mode und Bekleidungstechnik ein-
schließlich Sonderformen und Ausbil-
dungsschwerpunkte 

Bekleidungsgestaltung Hauptmodul 
Damenbekleidung 

Mode einschließlich Sonderformen und 
Ausbildungsschwerpunkte 

Bekleidungsgestaltung Hauptmodul 
Damenbekleidung 

 
Fachschule für Lehrberuf 
Fachschule für wirtschaftliche Berufe  Restaurantfachmann/frau 

 Bürokaufmann/frau 
Hotelfachschule  Hotel- und Gastgewerbeassistent/in

 Restaurantfachmann/frau 
 Koch/Köchin 

Tourismusfachschule Hotel- und Gastgewerbeassistent/in 
Gastgewerbefachschule  Restaurantfachmann/frau 

 Koch/Köchin 
 Bürokaufmann/frau 

Fachschule für Mode Bekleidungsgestaltung Hauptmodul 
Damenbekleidung 

Fachschule für Sozialberufe Betriebsdienstleistungskaufmann/frau 
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Das BMWFJ ersucht um Einhaltung bei der Vollziehung und geeignete organisato-

rische Maßnahmen im Rahmen des Eintragungsverfahrens zur Eruierung des Vor-

liegens facheinschlägiger Schulabschlüsse. 

Das BMWFJ weist darauf hin, dass bei Vorliegen einer Gleichhaltung gemäß § 34a 

BAG die Anrechnungsbestimmung für verwandte Lehrberufe gemäß § 13 Abs. 2 

lit. b BAG anzuwenden ist. 

Dieses Schreiben ist beginnend auf Lehrverträge mit Absolventen einer der ange-

führten berufsbildenden Schulen in einem entsprechenden Lehrberuf, die ab Ein-

langen dieses Schreibens abgeschlossen werden, anzuwenden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Wien, am 28.02.2013 
Für den Bundesminister: 
Mag.iur. Alexander Hölbl, LLM 
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